
CHRISTOPHS G‘STANZL 

STEPHANIE ARMIN



Gstanzln für Steffi und Armin

GriaSS Gott beianand / ihr lia bn leit

I  bin da christoph  /  und i sing eich heit

A kloans liadl recht schee

I hoff a jeda kons versteh

Wann eppa oana / koa boarisch net ko

Na duads ma leid / denn der is bled dro

Es gibt an oanfachen trick

Nach jeder strophn lachst mit

Es gfreit mi dass heit / sovui leit kemma san

Es is ja recht weit, / mir san 4 stundn gfahn

Am Armin fallt des net schwer

Er fahrt gern zum Essen her

I kenn an Armin jetzt scho / guade 10 jahr

Drum verzähl i  eich  heid / wie des olles war

S hat pikante Stelln

Bitte net weiter verzähln



A Theorie sagt das bei da / zeugung vom kind

Der ort den ganzen / charakter bestimmt

Beim armin kummt des klar raus

Garag oder Autohaus

Beim Sprechalerna / zoagt er des scho

D’ eltern san stolz / des wird a echta mo

Wie des kind ned lang zagt

Ois ersts „Audi“ sagt

Do geht er dann hi / fangts arbeiten o

A paar von die gäste / san immer no do

Es soi scho stressig sei

Aber autowaschen ist frei 

KMS hat des audi / museum geplant

Da hams uns den armin / vord nosn gespannt

Mia ham earn glei gern

Schlimma kunnts eh nimma wern



Er war da leiter vom / Kommunikationsprojekt

Hat alle Fehler / sehr gut versteckt

Das mas so fertig bracht ham

Konn I heid no ned glabm

Nach der Eröffnung / am letzten Tag

Frog I ean ob a / ind agentur wechseln mog

Er denkt si:  des wird schee

Fesche Madln und Kaffee

Er führt glei a paar / Innovationen ei

Kernzeit ist neu – von zehn bis um drei

Aber jetzt muass er wohin

Auf an Auswärtstermin

Als Manager is a in / Allem versiert

Weil er si ned so / für details interessiert

Is doch wurscht worums geht

Hauptsach da Umsatz steht



Er hat da ganz / besondere Qualitäten

Mir wiasstn nimma was ma / ohne eam dädn

A netts dreiradl san mir

Aber a gscheits Auto braucht vier

Work-li fe-balance is / für eam koa problem

Beim managen konn a / no immer was erlebn

Hat beim bmw oansa event

An zehna Hasn kennaglernt

Stefanie hoassts / und is Freelancerin

doch auf deutsch macht des / glei no mehra sinn

Denn heut lia be Leit

Wird die Freie gefreit

Das Sie a bsondere is / des hot a glei gspannt

Weil sie wird von de kunden / gräfin genannt

Er denkt ge weida „Von und zu“

Ich sag einfach „Du“



Sie san Münchens schönstes / Society-Paar

Auf mindestens 200 / Events im Jahr

Während er re-präsentiert

Hat sie ois organisiert

Die Steffi is ganz narrisch / aufs Reiten gehn

Wenn ihr auf dem Pferdl / die Haara wehn

Des mag auch er 

Bloss auf a paar PS mehr

De beiden verstenga sich / wirklich guad

Kenna a oanfach so sei,  / wenn grad koana was duad

Ganz staad sans alle zwoa

Des kommt sonst selten vor

So kummt ma si näher / und irgendwann

Steht der erste / Hausbesuch an

Schlosstrasse drei

Des find i  glei



Da Armin macht auf da / Kiesauffahrt hoit

Neba eam wird die / McDrive Tüte koit

Was mach i jetzt bloss

De wohnt wirklich im schloss

Die gräflichen Eltern / san ned glei erfreut

Es hat sie a bissl der / Stammbaum gereut

800 Jahr wars ned schwer

dann kummt da Armin daher

Neili   grieg i  an Briaf / „it takes two“ steht dabei

Des wird doch ned / die Hochzeit sei

Sei wiavielte is des jetzt glei

Ah ja – steht ja dabei

Er is a guada Mensch / steht mitten im Leben,

kannt an schena bayrischen / Kini abgebn

es is leicht net schicklich

aber d Steffi is glücklich



So wird manches mal eppas / vom Schicksal gelenkt

erstens anders und / zwoatens wia ma denkt

wannst ankomma wuist im Lebn

konnst a moi an Umweg nehmn

Zwoa riesige Herzen und / no mehr Verstand

Ihr seids oanfach / perfekt mitanand

Meinen Segen sollt‘s ham

und a den von da drobn

Ihr L iabn i wünsch eich / dass oiwei guat geht

dass oana den andern / a Leben lang versteht

auf des stoSS ma o

und jetzt bin I  davo


